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• KiotzinsG der eoeinnützi on 

A n fra ß 0 beB n t W 0 r tun ß. 

Die Abg.Dr. S c h es pfund Genossen haben a.o 21.Septoobor 1951 

an den Innenministor eine. An;f'rage gerichtet, die eine Änderung der Richt­

liniendes Bundesr..1i.nisteriuos für Inneres für die Erstellung der Mietzinse 

in Häueerngemeinnütziger Wohnungsvereinigungen vorschlug. In Beanv.lortung 

dieser,Anfrage teilt Bundesminister für Inneros H e 1 0 e r mit: 

Das Bundesoinisteriun für Inneres hat i~ Einvernehoen mit de~ 

Bundesoinisteriuc für soziale Verwaltung, nach Einholung eines Gutachtens 

der PreiskoCtl1ssion', t'lit der Kundr:ulchung vom 10.Novenber 1951, Zahl: 153.550-11/ 

1951 (verlautbart im Amtsblatt zur Wiener Zeitung Nro 261 von 11.Noveober 1951), 

neue Richtlinien für die Erstellung der Mietzinse in Häusern gemeinnütziger 

Bau-, Wohnungs- und Siadlungsvereinigungen erlassen. Diesen "Richtlinien" 

zufolge ist grundsätzlich ab 1.Dezember 1951 eine Erhöhung dos Instandhaltungs­

z~schla.ges von bisher 1.20S auf 4 S pro Jahr 1ilndQuo.dratmetcr der Bestandfläche, 

sowie des Ver\valtungskostenzuschlages vmn bisher 60 S auf pro Jahr 

·und vermietbare Einheit zulässig. 108 'S 
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